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HERRENTEICH

Das Hochwasser hat neben 
den Verwüstungen auch ein 
schönes Naturschauspiel (wie-
der) entstehen lassen - die 
aufgestauten Wassermassen 
haben den Herrenteich, der im 
Jahr 1879 trockengelegt wur-
de, für ein paar Tage reaktiviert. 
Eine Übersicht der Hochwas-
serlage im Gemeindegebiet fin-
den Sie auf
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Durch den starken Regen im 
September wurde der Her-
renteich kurzzeitig wieder be-
füllt.
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FREIZEIT

Starke, anhaltende Niederschläge führten erneut zu einer Hochwassersi-
tuation, die es zu bewältigen galt. Dank der bereits weit fortgeschrittenen 
Hochwasserschutzmaßnahmen kamen wir in Schrems jedoch im Vergleich 
zu anderen Regionen in Niederösterreich glimpflich davon. Lediglich beim 
Moorbad entstand auf Grund der enormen Niederschläge eine prekäre 
Situation, da dieses überzulaufen drohte. Durch die äußerst gute Zusam-
menarbeit der Feuerwehren, der Mitarbeiter des Bauhofs und der Bezirks-
verwaltungsbehörde konnte Schlimmeres verhindert werden. Dafür möchte 
ich mich bei allen Beteiligten aufrichtig bedanken. Aber auch die Hilfsbereit-
schaft der Bevölkerung möchte ich besonders hervorstreichen. So wurden 
zum Beispiel die freiwilligen Helfer stets mit Essen und warmen Geträn-
ken von den umliegenden Anrainern während ihres Einsatzes bestens ver-
sorgt. Trotz aller Vorkehrungen und Maßnahmen ist es jedoch vereinzelt zu 
Schäden in Form von überfluteten Kellern, teilweise auch auf Grund des 
gestiegenen Grundwassers, gekommen. Die Erkenntnisse aus den aktu-
ellen Erfahrungen müssen wir nun für weitere Vorkehrungen und diverse 
Verbesserungsmaßnahmen nutzen, um auch für zukünftige Hochwasser-
ereignisse gewappnet zu sein. Es hat sich jedoch gezeigt, wie wichtig und 
effektiv die bisherigen Schutzmaßnahmen waren und dass sich Jahrhun-
dertereignisse auch in einem kürzeren Zeitabstand wiederholen können.

Die abgehaltenen Feste und Veranstaltungen in unserem Gemeindegebiet 
konnten heuer Großteils bei herrlichem Wetter abgehalten werden und er-
freuten sich größter Beliebtheit, wie etwa das Schremser Volksfest zu Guns-
ten des Jugendrotkreuzes, das heuer erstmals im Stadtpark stattfand. Aber 
auch der erste „Schremser Brausilvester“, ein Gemeinschaftsprojekt der 
Stadtgemeinde und der Brauerei Schrems, war ein voller Erfolg. Diese Ver-
anstaltung wurde auch durch unsere Vereine, den freiwilligen Feuerwehren 
und den beiden Musikkapellen, aber auch durch unsere Wirtschaftstreiben-
den bestens unterstützt und mitgetragen. Auch dafür möchte ich mich bei 
allen Beteiligten herzlich bedanken. 
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In der zweiten Woche der Ferien-
betreuung standen einige Ausflüge 

Die zweite Woche

M it mehr als 70 gemel-
deten Kindern wurden 
schon in der ersten 

Woche neue Rekorde aufgestellt! 
Gleich von der ersten Woche an 
waren die Kinder top motiviert. In 
der ersten Woche stand gemeinsa-
mes Spielen, kreatives Arbeiten mit 
Schneiderin Gudrun in der Stadt-
greißlerei und Palatschinken essen 
am Programm. Bürgermeister Peter 
Müller, selbst als Mittagessen-Grill-
meister im Einsatz, war begeistert 
vom Engagement der vielen Stadt- 
und Gemeinderät/innen und der frei-
willigen Helfer/innen und dankt allen 
Beteiligten für ihren Einsatz!

Die kostenlose Ferienbetreuung der Stadtgemeinde Schrems erfreute sich auch heu-
er wieder großer Beliebtheit. Alle Fotos finden Sie auf www.schrems.at

FERIENAKTION 2024

In der letzten Woche erwartete die Kin-
der eine Fahrt mit dem Wackelstein-
express als besonderes Highlight. 
Die Kids besuchten das Pflege- und 
Betreuungszentrum in Schrems und 
verbrachten einen Spielevormittag 
mit anschließendem gemeinsamen 
Mittagessen mit den Bewohner/innen 
- die sich über den jungen Besuch 
sehr freuten! In der Stadthalle düsten 
die Kids mit den Tretkarts ihre Runden 
und auch ein sportlicher Vormittag mit 
Bürgermeister Peter Müller stand am 
Programm. 

Am letzten Tag spendierte Anita Kunz 
vom Towerstüberl - bereits zum fünf-
ten Mal - den Kindern und dem Be-
treuungsteam der Schremser Ferien-
aktion ein leckeres Eis zum Abschluss.

Woche drei

3943 Schrems, Karl Müller-Straße 5
Tel. 02853/77288

www.rabl-druck.at

DRUCKRabl DRUCK
Ausgezeichnet mit dem 

Österreichischen Umweltzeichen
Praxis Waldviertel | 3943 Schrems | Hauptplatz 14/5

Termine nach Vereinbarung
+43 (0) 660 148 88 30
praxis@sonjahoedl.at

Online-Beratungen möglich

Psychotherapeutin - Psychodrama
in Ausbildung unter Supervision

für Erwachsene, Kinder & Jugendliche
Arbeitspsychologin | Notfallpsychologie

Ing. Mag.  Sonja Hödla

www.sonjahoedl.at

in die Ortsteile am Programm. Ge-
meinsam ging es am Dienstag mit 
den Feuerwehrautos zur Feuerwehr 
nach Kottinghörmanns! Dort erwar-
teten die Kinder spannende Sta-
tionen, die spektakuläre Erlebnisse 
bereithielten, und für die Mutigen 
ging es auch mit der Drehleiter hoch 
hinaus! 

Am Mittwoch marschierte die ganze 
Gruppe zuerst zum Eliasteich und 
dann weiter nach Eugenia. Die Mini-
Hotdogs, die gemeinsam mit Conny 
von LöffelPower zubereitet wurden, 
waren zu Mittag im Nu verspeist. 

Der Abschluss der zweiten Woche 
fand in Langegg am Spiel- und Sport-
platz statt. Von dort ging es weiter 
zum Reiterhof Trinko und schließlich 
wieder zurück ins Unterwasserreich! 
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BESCHLÜSSE 
Die wichtigsten Beschlüsse des Stadt- und Gemeinderates im September 2024

SANIERUNG
SCHULKOMPLEX

Für die Bauetappe 2024 der Sanie-
rung des Schulkomplexes Schrems 
wurden folgende Arbeiten vergeben:

• Einbau von Dachhauben für Lift-
schacht und Lüftung im Turnsaal 
sowie Strangentlüftungen an die 
H. Eschelmüller GmbH, 3874 Lit-
schau, um € 3.498,00 inkl. USt

• Zusatzauftrag Aluschlosser (Ein-
hausung Messwandlerschrank) 
an die Silbernagel Metalltech-
nik GmbH, 3945 Hoheneich, um  
€ 9.771,60 inkl. USt

• Zusatzauftrag Stahlschlosser 
(Rampengeländer und Handläufe 
Außenbereich) an die Silbernagel 
Metalltechnik GmbH, 3945 Hohen- 
eich, um € 26.909,40 inkl. USt

• Zusatzauftrag Fliesenleger (Spie-
gel für Waschplätze Südtrakt) an 
die Fuchsberger GmbH, 3362 
Mauer, um € 1.583,04 inkl. USt

• Zusatzauftrag Trockenbauarbei-
ten (Hallenbad, Steuerungskäs-
ten für Jalousien) an die Innenbau 
Peschel GmbH, 3812 Groß Sieg-
harts, um € 52.334,22 inkl. USt

• Zusatzauftrag Grundreinigung 
der Böden im Südtrakt an die 
Reinigungsteam Komplettservice 
GmbH, 4020 Linz, um € 7.519,00 

AUSGESTALTUNG
STADTPARK

Der Zugangsbereich zum Stadtpark 
im Bereich der ehem. Kläranlage wird 
nach einem Vorschlag von Land-
schaftsplaner DI Gerhard Prähofer aus-
gestaltet. Die Erd- und Pflasterarbeiten 
wurden an die Leyrer + Graf Baugesell-
schaft mbH, 3950 Gmünd, zu einem 
Preis von € 22.996,80 inkl. USt. ver-
geben.Die Bepflanzung mit Bäumen, 
Sträuchern, Kletterpflanzen und Stau-
den sowie die Anlage einer Rasenflä-
che übernimmt die Baumschule Garten 
Bauer OG, 3843 Dobersberg, zu einem 
Preis von € 11.481,35 inkl. USt.

SANIERUNG 
FRIEDHOFSWEGE

2. Bauetappe

Die Arbeiten für die heurige Etappe 
der Sanierungsarbeiten an den We-
gen im Städtischen Friedhof Schrems 
wurden an die Leyrer + Graf Bauge-
sellschaft mbH zu einem geschätzten 
Auftragsvolumen von € 100.000,00 

SANIERUNG
SCHULGASSE 4

In den Geschäftslokalen im Erdge-
schoss des Gebäudes Schulgasse 4 
wurde die Nachrüstung einer Tür mit 
einem Panikverschluss und der Aus-
tausch eines Motorschlosses an die 
Tischlerei Ing. Ernest Mayer, 3074 Mi-
chelbach, um € 2.985,96 inkl. USt ver-
geben.

VERLÄNGERUNG
VOR-Schnuppertickets

Zwei der vier für die Schremserinnen 
und Schremser kostenlos zur Ver-
fügung stehenden VOR-Schnupper-
tickets sind mit 30. September 2024 
ausgelaufen und wurden vom Stadtrat 
für ein weiteres Jahr verlängert. Aus-
künfte und Abholung seit März 2024 
bei Frau Julia Winkler im Meldeamt.

HOCHWASSERSCHUTZ

Entlang des Braunaubaches im Be-
reich der Hofer-Filiale sowie des 
Kunstrasenplatzes werden Absturz-
sicherungen und Absperrungen 
durch den Verein Sozial Aktiv, 3950 
Gmünd, zu einem Preis von geschätzt  
€ 63.840,00 angebracht. 

MITGLIEDSCHAFT
zur ARGE Mountainbike verlängert

Der Vertrag mit der ARGE Mountain-
bike wird für weitere fünf Jahre (2025 
– 2029) verlängert. Schrems verfügt 
über drei Mountainbike-Strecken, 
die von der ARGE MTB überregional 
beworben werden. Die Infrastruktur-
ausstattung (Schilder, Steher, etc.) 
werden zentral besorgt und gehen bei 

Lieferung/Anbringung in das Eigen-
tum der Gemeinde über. Als Strecken-
checker fungiert wie bisher StR Mag. 
Franz Ableidinger.  

vergeben (Abrechnung nach tatsäch-
lichem Aufwand). Die dafür benötigten 
Bodenplatten aus Granit wurden von 
der Granitwerk Kammerer GmbH, 
3943 Schrems, zu einem Preis von  
€ 5.396,40 angeschafft.



SUBVENTIONSVERGABE

Dem Verein living rooms wurde für das 
Kunst- und Jugendprogramm 2024 
eine a. o. Subvention in der Höhe von 
€ 300,00 zuerkannt.

ABVERKÄUFE
von Grundstücken

• Im Industriegebiet Schrems-Kot-
tinghörmanns wird eine gemein-
deeigene Grundfläche im Aus-
maß von ca. 560 m² an Herrn 
Bernhart Diesner, 3945 Hohen-
eich, zur Errichtung einer Sicker-
mulde für sein Betriebsareal zu ei-
nem Preis von € 3,63/m² verkauft. 
Das konkrete Ausmaß wird bei 
der erforderlichen Vermessung 
festgestellt.

• An Herrn Gerhard Sautner, 3872 
Langegg, werden die gemeinde-
eigenen Grünlandparzellen 623/3 
und 624/1, beide KG Langegg, im 
Ausmaß von gesamt 6.627,00 m² 
zu einem Preis von € 1,00/m² ver-
äußert.

inkl. USt
• Zusatzauftrag Übersiedlungsarb- 

eiten an die H. Fuchs GmbH,1230 
Wien, um € 16.484,78 inkl. USt

• Zusatzauftrag Tischlerarbeiten 
(Brandschutztüre Sondermaß) 
an die Tischlerei Füreder GmbH, 
4020 Linz, um € 3.612,91 inkl. USt

• Zusatzauftrag Malerarbeiten (Be-
schriftung Mittelschule) an die 
Maler Schmied WV GmbH, 3910 
Zwettl, um € 4.719,60 inkl. USt

• Zusatzauftrag Aluschlosser 
(Gitterroste Haupteingang MS 
Schrems) an die Silbernagel Me-
talltechnik GmbH, 3945 Hohen-
eich, um € 948,00 inkl. USt

DARLEHENS
AUFNAHMEN

Folgende Darlehen wurde nach er-
folgter Ausschreibung von der Hypo 
NÖ, 3100 St. Pölten zu einem variab-
len Zinssatz (6-Monats-EURIBOR + 
0,49 % Aufschlag) aufgenommen.

a) € 747.800,00 - Sanierung Schul-
komplex (3. Bauetappe), Laufzeit 25 
Jahre
b) € 750.000,00 - Straßenbau 2024    
(Budweiser Straße Teil 1), Laufzeit 15 
Jahre
c) € 186.600,00 - Hochwasserschutz-
maßnahmen 2024, Laufzeit 20 Jahre
d) € 362.400,00 - Stadtkernbelebung 
„Schrems 2030“, Laufzeit 10 Jahre
e) € 269.000,00 – Sanierung Bahn-
straße (ABA BA 32, WVA BA 30 – Aus-
finanzierung), Laufzeit 25 Jahre, 
f) € 269.900,00 - Straßenbau 2024 
(Sanierung Bahnstraße), Laufzeit 10 
Jahre
g) € 1.260.000,00 - Sanierung Bud-
weiser Straße Teil 1 (ABA BA 34, WVA 
BA 31), Laufzeit 25 Jahre
h) € 1.320.000,00 - Sanierung Bud-
weiser Straße Teil 2 (ABA BA 35, WVA 
BA 32), Laufzeit 25 Jahre

KORREKTION L8207
Niederschremser Str. und Gazeile

Nach Vorlage der entsprechenden 
Teilungspläne durch die Abteilung 
BD3 des Amtes der NÖ Landesre-
gierung werden diverse Trennstü-
cke in der Niederschremser Stra-
ße sowie in der Gazeile aus dem 
öffentlichen Gut der Stadtgemein-
de Schrems entlassen bzw. in das 
öffentliche Gut der Stadtgemeinde 
Schrems übernommen. Die grund-
bücherliche Durchführung wird 
durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung veranlasst.

FÖRDERANNAHME

Für das Projekt Sanierung Bahn-
straße wurden der Stadtgemeinde 
Schrems folgende Förderungen zu-
gesagt:

• Landesförderung ABA BA 32:  
€ 212.000,00 durch den NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds (40 % 
der vorläufig förderbaren In-
vestitionskosten in Höhe von  
€ 530.000,00)

• Bundesförderung ABA BA 32:  
€ 185.500,00 durch die Kom-
munalkredit Public Con-
sulting GmbH (35 % der 
vorläufig förderbaren Inves-
titionskosten in Höhe von  
€ 530.000,00)

• Bundesförderung WVA BA 30:  
€  88.400,00 durch die Kommu-
nalkredit Public Consulting GmbH 
(17 % der vorläufig förderbaren 
Investitionskosten in Höhe von  
€ 520.000,00

STÄDTISCHER BAUHOF
Fuhrpark

Der im Bauhof in Verwendung be-
findliche Volvo Radlader (Baujahr 
2007) muss durch ein neues Gerät 
ersetzt werden. Es wird ein JCB 
(Bestbieter BBG-Ausschreibung) 
zu einem Preis von € 208.217,52 
inkl. USt mittels Leasingfinanzie-
rung durch die Leasfinanz GmbH, 
1020 Wien, angeschafft. Für die 
Rücknahme des Altfahrzeuges er-
hält die Stadtgemeinde Schrems 
einen Betrag von € 32.400,00. Die 
monatliche Leasingrate beträgt  
€ 2.668,80,36 inkl. USt bei einer 

Laufzeit von 72 Monate, Fixzins-
satz 3,49 %. Als Vertragsgebühr 
wird ein Betrag von € 1.349,01 
inkl. USt fällig.
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E insatzleiter Bürgermeister 
Peter Müller: „Die freiwilli-
gen Feuerwehren, der Städ-

tische Bauhof, die Verwaltung und 
ehrenamtliche Helfer/innen leisteten 
in diesen Tagen Großes - ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die im Ein-
satz waren und mitgeholfen haben, 
dem Hochwasser Herr zu werden!“

Die enormen Regenmengen, die vom 13. bis 17. September zu einer Hochwasser-
katastrophe in Niederösterreich führten, haben auch Schrems unter Wasser gesetzt, 
wobei das Gemeindegebiet im Vergleich zu anderen Teilen im Bundesland mit einem 
„blauen Auge“ davon gekommen ist.

HOCHWASSER 2024

In der Zeit vom 13. bis 17. Septem-
ber verzeichneten die Schremser 
Feuerwehren insgesamt 80 Einsät-
ze, die überwiegend Maßnahmen 
zum Auspumpen überfluteter Be-
reiche sowie Sicherungsarbeiten 
umfassten. Diese Einsätze wurden 
von 490 Feuerwehrmitgliedern 
in insgesamt 2.305 Stunden be-
wältigt. Von Samstag, dem 14. 
September 2024, ab 10.00 Uhr bis 
Montag, dem 16. September 2024, 
18.00 Uhr, war das Feuerwehrhaus 
Schrems durchgehend mit mindes-
tens vier Einsatzkräften besetzt. 

Durchgehend im Einsatz

Ein Auge hatte die FF Schrems  ins-
besondere auf den Eichelgraben, 
die Wehranlage Eugenia und Umge-
bung, die Forsthausbrücke, Kollers-
dorf, das Moorbad, das Hintermoos 
und die ehemalige Kläranlage. Diese 
Überwachungspunkte wurden wäh-
rend dieser Zeit regelmäßig von der 
Feuerwehr und dem Team des Städ-
tischen Bauhofs kontrolliert. Ebenso 
wurde das Kanalsystem sowie die 
Trinkwasserversorgung durchge-
hend überwacht.

Kontrollpunkte

Neben den Feuerwehrmännern und 
-frauen war auch unser Städtische 
Bauhof im Einsatz. Am Wochen-
ende vom 14. und 15. September 
2024 leisteten 22 Bauhofmitarbei-
ter insgesamt 370 Einsatzstun-
den.

Die Teams des Städtischen Bau-
hofs sind auch nach dem Rückgang 
des Wasserpegels weiterhin im Ein-
satz. Die Aufräumarbeiten dauern 
an, erst nach und nach werden die 
Schäden sichtbar. Welches Aus-
maß an Beschädigungen die Was-

Unser Städtische Bauhof

Beim Lagerhaus in Pürbach und im 
Städtischen Bauhof wurden fleißig 
Sandsäcke befüllt und ausgegeben. 
Alleine am Bauhof wurden 27 Ton-
nen Sand abgefüllt. Die ausgege-

Ausgabe von Sandsäcken

Die Feuerwehr übernahm in dieser 
Zeit auch die direkte Entgegennah-
me von telefonischen Anliegen der 
Bevölkerung. Dadurch konnte das 
Notrufsystem entlastet und Anfra-
gen schneller bearbeitet werden. 
Auch wurde so die Verbindung zu 
den verschiedenen Einsatzstäben 
aufrecht erhalten.

sermassen verursacht haben, wird 
sich erst in den kommenden Wo-
chen herauskristallisieren. 

 Foto: © FF Schrems



Ein kritischer Einsatzpunkt war das 
Moorbad, wo durch den erhöhten Zu-
fluss aus dem Hochmoor die Gefahr 
eines Überlaufens bestand. Durch die 
Aufstauungsmaßnahmen beim ehe-
maligen Herrenteich und den laufen-
den Einsatz von Pumpen konnte ein 
über das Ufer treten des Moorbades 
aufgehalten und weitere Schäden ab-
gewandt werden.

Um den Zufluss zum Moorbad zu 
verringern und ein Überlaufen abzu-
wenden, wurde der ehemalige Her-
renteich reaktiviert und aufgestaut. 
In diesem Areal konnte eine Wasser-
menge, wie sie das gesamte Moor-
bad fasst, zurückgehalten werden. 
Trockengelegt wurde der Herrenteich 
im Jahr 1879, das Hochwasser ließ für 
einige Tage einen Blick in die Vergang-
heit zu. 

Sorgenkind „Moorbad“

Durch gezielte Stauungsmaßnahmen 
konnte die Überflutung bestimm-
ter Gebiete erfolgreich verhindert 
werden. Beispielsweise wurde der 
Eichelgraben Richtung Kollersdorf ab-
gesperrt und das Wasser wurde im 
Auffangbecken in der Industriezone 
Kottinghörmanns zurückgehalten. So- 
mit konnte eine großräumige Überflu-
tung von Kollersdorf verhindert werden.

Stauungsmaßnahmen
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Pürbach Lang-
schwarza

Kleedorf Gebharts Schrems Kotting-
hörmanns

LITERLEISTUNG DER FEUERWEHREN 
AUSPUMPARBEITEN IM GEMEINDEGEBIET

Der Hochwasserschutz im Stadtgebiet 
entlang der Braunau wurden einem 
ersten Härtetest unterzogen! Dank der 
errichteten Schutzmaßnahmen blieb 
das Schremser Stadtgebiet von Über-
flutungen verschont. 

Hochwasserschutz Stadtpark

benen Sandsäcke werden nicht 
eingesammelt und dürfen von den 
Bürger/innen behalten werden!
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EINSATZDATEN
DER FEUERWEHREN IN DEN ORTSTEILEN
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Langschwarza
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EINSÄTZE MITGLIEDER STUNDEN
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Wehr in Eugenia  © FF Schrems

Pumparbeiten beim Moorbad  © FF SchremsZufluss Herrenteich ins Moorbad  © FF Schrems

Forsthaus Richtung Eliasteich © Städtischer Bauhof

Lagerhaus Pürbach © Städtischer Bauhof
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Hochwasserschutz im Stadtzentrum  © FF Schrems Braunau Blick Richtung Stadtpark © FF Schrems

Niederschrems © Städtischer Bauhof Schwarzabachbrücke Kleedorf © Städtischer Bauhof

Braunau Richtung Langegg © Städtischer Bauhof Bachwiesen entlang LB30 © Städtischer Bauhof
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Als Ziel setzte sich die Stadtgreiß-
lerei von Anfang an, Produkte für 
den ganzen Tag - vom Frühstück 
bis zum Abendessen - anbieten 
zu können. Die Einkaufsgewohn-
heiten werden in der Stadtgreißle-
rei jedoch etwas auf den Kopf ge-
stellt, dort gibt es nicht das ganze 
Jahr hindurch Paradeiser, Melan-
zani oder Gurken. Das Angebot 
der Betriebe, besonders an Ge-
müse und Obst, richtet sich nach 
den Jahreszeiten. 

Saisonalität wird in der Stadtgreiß-
lerei groß geschrieben genauso 
wie „0 Kilometer“. Die Landwirte 
und Betriebe kommen aus der un-
mittelbaren Umgebung, so bleibt 
die Wertschöpfung in der Region, 
Vernetzungen werden geschaffen 
und CO2 wird durch die kurz ge-
haltenen Lieferwege eingespart.

Frühstück bis Abendessen

M it 30 Mitgliedern starte-
te die Stadtgreißlerei, 
bis Jahresende wird die 

Zahl auf 50 Direktvermarkter/innen 
steigen. Besonders erfreulich ist 
das große Interesse der regionalen 
Betriebe, Teil der Stadtgreißlerei zu 
werden. Laufend trudeln beim Ver-
ein neue Bewerbungen ein. 

Die feierliche Eröffnung der Stadtgreißlerei in der Schulgasse liegt bald ein halbes 
Jahr zurück. Seitdem erhielten die Stadtgreißler/innen viele positive, wertschätzende 
und bestärkende Rückmeldungen aus der Bevölkerung.

NEWS AUS DER 
STADTGREISSLEREI

Im September wurde die Regal-
fläche im Geschäftslokal mehr als 

Es gibt viel Neues!

Nach der Eröffnung des Ge-
schäftslokales konnte der Verein 
mit der feinen Detailarbeit begin-
nen und sich intensiver mit dem 
Ausbau des Sortiments beschäf-
tigen. 

Zeit für Detailarbeit NEUE  ÖFFNUNGSZEITEN
SELBSTBEDIENUNG

Montag bis Sonntag 
08.00 bis 20.00 Uhr

MIT BEDIENUNG
Freitag und Samstag 
08.00 bis 12.00 Uhr

verdoppelt. Ebenso sind einige 
neue Produkte in das Sortiment 
aufgenommen worden, darunter 
zum Beispiel Maisgrieß, Mais-
mehl, Bio-Marmeladen, Bio Mast-
hühner, Backwaren, Vogelfutter 
und vieles mehr.

Drei neue Mitglieder konnte 
der Verein im Team willkommen 
heißen, Silva Nortica, der Bio-
Baumschulbetrieb Artner aus Rei-
chenau am Freiwald, die Familie 
Hirnschall aus Ganz sowie der 

Wurmhof Thaller aus Zwettl er-
weitern seit kurzem die Produkt-
palette der Stadtgreißlerei. 

AFTER-WORK-DINNER
jeden Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr



Aber nicht nur die Produktpalette 
wurde erweitert, die Stadtgreißle-
rei bietet auch Raum als sozialer 
Treffpunkt: So wird ab Oktober 
jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr 
zum After-Work-Dinner einge-
laden. Die Stadtgreißler/innen 
bieten einfache Speisen mit den 
eigenen Produkten an. Gemein-
sam mit Freunden kann man den 
Tag beim After-Work-Dinner aus-
klingen lassen und auch gleich die 
Produzent/innen kennenlernen. 

Die Produktpräsentationen wer-
den ab November jeden Samstag 
am Vormittag fortgeführt. Den An-
fang macht der Biohof von Diet-
mar und Veronika Schmidt aus 
Spital bei Weitra mit einer Pasta-
Präsentation. Die Stadtgreißler/in-
nen freuen sich auf Ihren Besuch!

Gudrun Stinauer ist jeden Freitag in der Stadtgreißlerei bei ihrem 
Schneiderplatz anzutreffen.

Fotos (2): Die Stadtgreißlerei 

 

 

 

„Fit durch den Winter“ 
 

Wer kennt es nicht? Plötzlicher Energieverlust, die Nase schwillt zu, der Rachen brennt und der 
Kopf fängt an zu schmerzen. Es hat Sie erwischt. Ein Erkältungsvirus war wieder einmal stärker als 
Ihre körpereigene Abwehr. Was können Sie tun bzw. was hätten Sie vielleicht schon davor tun 
können? Alle Ihrer diesbezüglichen Fragen wollen und werden wir uns speziell ab dem 1.Jänner bis 
zum 31.März widmen. Sie wissen es vielleicht noch gar nicht, aber oft gibt es Alternativen zu den 
„klassischen“ Erkältungsmitteln. Wir haben für Sie deshalb wieder ein umfassendes 
Produktsortiment zum Thema Prophylaxe und Behandlung von Erkältungssymptomen 
zusammengestellt.  

Es umfasst folgende Schwerpunkte: 

 • spezielle Nahrungsergänzungsmittel rund um das Thema Erkältung 

• eigene ätherische Öl-Mischungen aus der Stadt Apotheke Schrems 

• eigene Erkältungstee-Mischung aus der Stadt Apotheke Schrems 

• passende Produkte für Babys/Kleinkinder 

Sind Sie neugierig geworden? Kommen Sie zu uns in die Stadt Apotheke Schrems und lassen Sie 
sich umfassend zu diesem Thema beraten. Unsere Experten in der Stadt Apotheke Schrems werden 
sich genügend Zeit für Sie nehmen und alle Ihre Fragen beantworten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Stadt Apotheke Schrems! 

 

Lust statt Frust

„Mit 66 Jahren da fängt das Leben an“. So besingt es 
Udo Jürgens in einem seiner populärsten Lieder. Leider 
hat der Song relativ wenig mit der Realität zu tun.
Öfter beginnen rund um dieses Alter die „Problemchen“ als, dass die Vitali-
tät sie verstärkt durchflutet. In unserer Gesellschaft wird viel zu wenig über 
die abnehmende sexuelle Leistungsfähigkeit bzw. die körperlichen Einschränkungen diesbezüglich geredet. Es ist 
Ihnen unangenehm- das muss es Ihnen nicht sein. Sie sind nicht allein mit Ihren Sorgen und Ängsten. Es gibt viele 
wie Sie da draußen. Sie alle verbindet das Schamgefühl sich eher mit dem Status Quo abzufinden, als aktiv dagegen 
etwas zu tun. Geben Sie sich einen „Ruck“ und kommen Sie zu uns in die Apotheke.

Wir, in der Stadt-Apotheke Schrems, wollen Ihnen in den Monaten Oktober bis Dezember diesbezüglich unter die 
Arme greifen und machen dieses „Tabuthema“ zu unserem Quartalsthema. Nehmen Sie sich die Zeit, kommen Sie zu 
uns in die Apotheke und sprechen Sie Ihre Sorgen an. Wir werden uns die Zeit für Sie nehmen, um Ihren Sorgen und 
Ängsten auf den Grund zu gehen (auf Ihren Wunsch auch in einem geschützten Umfeld).
Sind Sie jetzt neugierig geworden? Kommen Sie zu uns in die Stadt Apotheke Schrems und lassen sich umfassend zu 
diesem Thema beraten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Stadt Apotheke Schrems.



Familienfest
WO:  
UnterWasserReich                  
Moorbadstraße 4                  

3943 Schrems

EINTRITT FREI

Landschaften 
voller Leben

26
OKT

13–17 Uhr

• Hüpfburg
• Kürbis schnitzen (Kinderfreunde 
Schrems)
•  Zaubershow
• Kinderschminken
•  Gratis Snacks für Kinder
• Fischotter-Fütterungen

Für Speis & Trank ist bestens gesorgt!
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FAMILIENFEST & FAMILIENFEST & 
SAISONSCHLUSS-FESTSAISONSCHLUSS-FEST

Saisonschluss-Fest

26
OKT

17–20 Uhr EINTRITT FREI!

• Musik mit DJ Ernst
• Weinverkostung Weinbau Hartl Josef
•  Wildbratwurst (Schloss Litschau)
• Heurigenbrote
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D ie Fleischerei Rzepa fei-
ert heuer ein ganz be-
sonderes Jubiläum „200 

Jahre Rzepa“ und lud am 03. Au-
gust zur Jubiläumsfeier ein. Die 
Stadtgemeinde Schrems ließ an-
lässlich des Firmenjubiläums eine 
Granittafel mit dem Wappen und 
dem Firmenlogo der Fleischerei 
fertigen. Bürgermeister Peter Müller 
überreicht Thomas Rzepa, der die 
Fleischerei bereits in 7. Generation 
führt, im Beisein von Vizebürger-
meister Michael Preissl und Stadt-
rätin Gabriele Beer das Präsent.

Das Familienunternehmen in der Schulgasse feierte heuer sein 200 jähriges Bestehen 
und lud zu einer großen Jubiläumsfeier ein.

200 JAHRE RZEPA



Für die beiden Spielplätze in Pürbach und Langschwar-
za wurden zwei fixe Sonnensegel errichtet.

SCHATTIGER 
SPIELSPASS

N ach einem Ersuchen der 
Ortsbevölkerung für ei-
nen Sonnenschutz über 

den Sandmulden auf den Spiel-
plätzen in Pürbach und Lang-
schwarza wurden beiden Son-
nensegel Ende August geliefert 

und aufgestellt. Neben der fixen 
Beschattung wurde auch ein pas-
sender Tisch für die Sitzbank am 
Spielplatz in Pürbach gekauft. Nun 
steht dem künftigen Spielspaß an 
heißen Sommertagen nichts mehr 
im Weg.

Die beiden Sonnensegel von der Firma Penz GmbH beschatten die Sand-
mulden in Langschwarza und Pürbach (siehe Foto unten).

Fotos (2): SpeychalD u bist zwischen 15 und 
25 Jahre alt und ge-
nießt gerne das Nacht-

leben mit deinen Freunden? Dann 
kennst du sicher auch das „Wer 
ist heute Fahrer?“- Problem. Aber 
möglicherweise gibt es auf diese 
Frage ja eine ganz einfache Ant-
wort - das Jugendtaxi!

Auf geht‘s ins Nachtleben 
und mit dem Jugentaxi 
kommst du sicher und be-
quem wieder nachhause!

Hol dir deine Taxi-Gutscheine
Für Jugendliche zwischen 15 
und 25 Jahren gibt es bei uns am 
Stadtamt Taxigutscheine im Wert 
von € 5,00 zum vergünstigten 
Preis von je € 2,50 zu kaufen. Bei 
der Aktion Jugendtaxi machen fol-
gende Taxiunternehmen mit: Taxi-
Mietwagen Reinhard Bauer, Taxi 
Mietwagen Robert Zeilinger, Joe‘s 
Taxi - Josef Haider und 1er Taxi - 
Patrick Stippl. 

Nähere Infos zu den Gutscheinen 
für das Jugendtaxi  der Kleinregi-
on Waldviertler StadtLand erhaltet 
ihr am Stadtamt Schrems bei Frau 
Eva Hemmer (Zimmer OG.08).

Jugendtaxi
Gutscheine



SCHREMS AKTUELL   |   14

D en Gefallenen der bei-
den Weltkriege wird 
am 01. November im 

Rahmen der Allerheiligen-Ge-
denkfeier unter Mitwirkung der 
Schremser Kulturvereine und 
eines Sprechchores der Mittel-
schule Schrems vor dem Krie-
gerdenkmal Schrems gedacht. 
Beginn der Gedenkfeier ist um 
08.30 Uhr. Im Anschluss werden 
in den einzelnen Ortsteilen von 
einer Abordnung des Schremser 
Gemeinderates bei den jeweili-
gen Kriegerdenkmälern Kränze 
der Stadtgemeinde niedergelegt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zur Teilnahme und Mitwirkung herzlichst am 01. 
November zur Gedenkfeier zu Allerheiligen eingeladen.

Gedenkfeier zu Allerheiligen

Kottinghörmanns
09.15 Uhr

Langegg
09.30 Uhr

Langschwarza
10.00 Uhr

Kranzniederlegungen

Während der Feierlichkeiten ist der 
Dr.-Theodor-Körner-Platz für den 
gesamten Verkehr gesperrt (Umlei-
tung über die Umfahrungsstraße).

Niederschrems
10.50 Uhr

Kleedorf
11.00 Uhr

Pürbach
11.10 Uhr



Fotos (2): Karl Tröstl

D ie Bushaltestelle in der 
Schremser Katastralge-
meinde Langschwarza 

wird vor allem von den Schülern ge-
nutzt, um zu ihrer Ausbildungsstätte 
zu gelangen. Die Witterung der letzten 
Jahre hat der Fassade stark zuge-
setzt, weshalb nun eine umfassende 
Sanierung erfolgte. Dabei wurden die 
schadhaften Stellen am Mauerwerk 
neu verputzt und anschließen das ge-
samte Häuschen neu gefärbelt. Bür-
germeister Peter Müller und Stadtrat 
David Süß machten sich bei einem 
Lokalaugenschein ein Bild von der 
erfolgreichen Arbeit und dankten Bau-
hof-Mitarbeiter Roland Apfelthaler für 
seinen Einsatz.

In Langschwarza wurde sowohl das Buswartehäuschen als 
auch das sogenannte „Boahäusl“ am Friedhof saniert.

Sanierungsarbeiten 
in Langschwarza

Neuer Anstrich

Das sogenannte „Boahäusl“, wel-
ches heute vor allem als Gerätelager 
benutzt wird, erstrahlt in neuem Glanz. 
Nachdem in den letzten Jahren bereits 
das Dach erneuert sowie Fenster und 
Tür ausgetauscht wurden, sind nun 
auch die Malerarbeiten erfolgt. Bau-
hof-Mitarbeiter Roland Apfelthaler hat 
diese selbstständig durchgeführt. 

Bei einem Lokalaugenschein über-
zeugten sich Bürgermeister Peter Mül-
ler und Friedhofs-Stadtrat David Süß 
vom sehenswerten Ergebnis und be-
dankten sich für die engagiert erfolg-
ten Arbeiten.D ie Schulbibliothek wur-

de mit einer Buchspende 
erweitert. Bürgermeis-

ter Peter Müller übergab Schulleiter 
Kurt Spiesmaier in Anwesenheit von 
Reinhard Österreich, dem Verfasser 
des Werkes, den neuesten Band der 
Schremser Chronik mit dem Titel „100 
Jahre Schrems“.

Der neue Band der Stadt-
chronik steht nun auch in der 
Bibliothek der Mittelschule.

Chronik für 
die Schule

Foto: Karl Tröstl

V ergeben wird eine Gemein-
dewohnungen in Schrems. 
Bei Interesse erhalten Sie 

nähere Informationen und Auskunft 
zur freien Wohnung bei Julia Winkler 
(Meldeamt im Erdgeschoss). Die Woh-
nung in der Neugasse 2/4 in Schrems 
ist zirka 36 m2 groß. Die Wohneinheit 
besteht aus einem Vorraum, einer Kü-
che mit integrierter Dusche, einem se-
paraten WC und einem kombinierten 
Schlaf- und Wohnraum.

Freie 
Wohnung
In der Neugasse gibt es eine 
freie Gemeindewohnung.

Fotos (2): Karl Tröstl
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Mit dem Projekt soll die Innenstadt in 
der Adventzeit belebt werden und so-
wohl Schremser/innen als auch Gäs-
te zu einem Spaziergang durch das 
Zentrum einladen. 

Warum machen wir das?

W ir freuen uns sehr, dass 
so viele begeisterte 
Bürger/innen und auch 

Betriebe unserer Einladung gefolgt 
sind und beim lebendigen Adventka-
lender mitmachen - gemeinsam wer-
den wir der Schremser Innenstadt ei-
nen weihnachtlichen Glanz verleihen!

Heuer wird es im Dezember einen lebendigen Adventkalender in der Schremser In-
nenstadt geben!

ADVENTKALENDER XL

Was genau ist das eigentlich? Der 
„Lebendige Adventkalender“ erstreckt 
sich über das Schremser Stadtzent-
rum, mit dem Hauptplatz, der Schul-

Lebendiger Adventkalender?

Wie bei einem klassichen Adventka-
lender, werden die Fenster gut sicht-
bar nummeriert. Auf unserer Home-
page bzw. auch in der Gemeindeapp 
wird zu Beginn der Adventzeit eine 
Karte veröffentlicht, in der alle Fens-
terchen verzeichnet sind. Ein Spa-
ziergang durch die Innenstadt lohnt 
sich diesen Dezember doppelt! Ne-
ben dem lebendigen Adventkalender 
wird heuer auch der Felixbrunnen zu 
einem großen Adventkranz umfunk-
tioniert.

Karte mit allen Fensterchengasse und einem Abschnitt der Jo-
sef-Widy-Straße. Die Idee dahinter 
ist, dass Bürger/innen, aber auch 
ansässige Betriebe ein Fenster weih-
nachtlich schmücken. So entsteht 
ein großer Adventkalender mitten im 
Stadtzentrum von Schrems.



SCHREMS AKTUELL   |   17

D as Naturparkzentrum Un-
terWasserReich organi-
sierte im Zuge der ersten 

österreichweiten Langen Nacht der 
Naturparke eine spezielle Nacht-
führung zur Himmelsleiter und hielt 
erstmals ein Nacht-Natur-Ver-
mittlungsprogramm ab. Rund 25 
Personen nahmen an der Erlebnis-
wanderung zur Himmelsleiter teil. 
Auf sie warteten viele spannende 

Zur internationalen „Earth night“ am 06. September 2024 rief der Verband der Natur-
parke Österreichs (VNÖ) zur gemeinsamen Langen Nacht der Naturparke auf. 

LANGE NACHT 
DER NATURPARKE

Bewusstseinsschaffung
Bewusstseinsschaffung für Licht-
verschmutzung und der Schutz 
der Nacht ist dem Naturpark ein be-

Informationen über die Nacht, As-
tronomie, das Leben in der Nacht 
und die Bedeutung dieser. Thema 
war auch die Lichtverschmutzung, 
sprich durch den Menschen verur-
sachte künstliche Beleuchtung, die 
den Biorhythmus stört. Es wurde 
aufgezeigt, welche Folgen Lichtver-
schmutzung hat und wie man nacht-
gerechter beleuchten kann. „Diese 
Nachtwanderung war eine wunder-

bare und interessante Erfahrung, 
den Naturpark Hochmoor Schrems 
neu zu entdecken.“, so der Ob-
mann des Naturparkvereins, Mar-
tin Speychal.

Autohaus WEISS GmbH
Horner Straße 25, 3943 Schrems
02853/77278

Jetzt testen:
        Der neue
        Torres EVX

Autohaus WEISS GmbH
Horner Straße 25, 3943 Schrems
02853/77278

Jetzt testen:
        Der neue
        Torres EVX
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sonderes Anliegen, weshalb derzeit 
ein Projekt vom VNÖ mit dem Titel 
„Nachtlandschaften in den Natur-
parken Österreichs“ stattfindet. Hier 
partizipiert der Naturpark Hochmoor 
Schrems als Modellregion.

„Die Nacht ist für alle Lebewesen 
von essenzieller Bedeutung. Zum 
Beispiel für Nahrungssuche und 
Orientierung, aber auch für Re-
generation und Partnersuche. Der 
Mensch greift durch künstliche Be-
leuchtung immer weiter in diese 
natürlichen Prozesse ein und stört 
diese. Gerade deswegen gilt es, die 
Nacht zu schützen. Mit unserer ers-
ten Nacht-Natur-Vermittlung wollten 
wir auf die Besonderheit und Wich-
tigkeit der Nacht aufmerksam ma-
chen.“, erklärt der Geschäftsführer 
des UWR, DI Thomas Kainz.

Foto: Martin Speychal

Gemeinsam erkundete die Gruppe bei der Erlebniswanderung zur Him-
melsleiter den Naturpark Hochmoor Schrems bei Nacht.

Leckere Waldviertler Backwaren gibt’s beim 

Werksverkauf der Backwelt Pilz. Jeden Freitag 

von 13:30 bis 15:00 Uhr erwartet Sie bestes 

vorgebackenes und tiefgekühltes Brot und 

Gebäck – direkt am Werksgelände in Schrems. 

Ein naturbelassenes Geschmackserlebnis aus 

vorwiegend heimischen Rohstoffen ist garantiert. 

www.backwelt-pilz.com

Q U A L I TÄT  I S T  Ä H R E N S A C H E !

WALDVIERTLER GENUSS 
BEIM WERKSVERKAUF



A m 22. Juli konnten sich 
die Jungköch/innen der 
Kleinregion Waldviertler 

StadtLand unter Leitung von Oreste 
Da Rin Fioretto in der traditionellen ita-
lienischen Küche versuchen. Neben 
der Nudelproduktion wurde natürlich 
auch Pizza selbst zubereitet. Als Über-

Einen italienischen Nachmittag gab es heuer im Rahmen 
des Ferien(s)pass-Programms der Kleinregion Wald-
viertler StadtLand in Schrems.

BELLA ITALIA

raschung gab es eine Pommes-Pizza 
und eine Nutella-Pizza, von der die 
Kinder besonders begeistert waren. 
Bei einem Quiz konnten die Kinder 
noch ihr Wissen über Italien unter Be-
weis stellen. Insgesamt nahmen auch 
heuer wieder mehr als 120 Kinder am 
Ferien(s)pass der Kleinregion teil.

Foto: Kleinregion Waldviertler StadtLand

S eit 01. Juni 2023 schreibt 
das  NÖ Hundehaltegesetz 
eine verpflichtende Hun-

deversicherung mit einer Min-
destsumme von € 725.000,00 
vor. Sofern der Nachweis über die 
Versicherung bei der Hundeanmel-
dung nicht schon vorgelegt wurde 
ist dies - auch für schon länger 
angemeldete Hunde - nachzurei-
chen. 

Der Nachweis der Hunde-
versicherung ist auch für 
bereits gemeldete Tiere er-
forderlich!

Gilt für
alle Hunde

Gesund bleiben.
In jeder 
Lebenslage.

Gesund von Fuß bis Kopf 
mit unserer umfassenden Gesundheits-
vorsorge. Mehr auf wiener staedtische.at 
und bei Ihrer:Ihrem Berater:in.

Ihre Sorgen möchten wir haben.
#einesorgeweniger

Gesund von Fuß bis Kopf 
mit unserer umfassenden Gesundheits-
vorsorge. Mehr auf wiener staedtische.at 
und bei Ihrer:Ihrem Berater:in.

Ihre Sorgen möchten wir haben.
#einesorgeweniger

A-3943 Schrems
Industriestraße 3
Telefon 02853/61000-0    
office@meindl-transporte.at

GmbHWeinhapplWeinhappl
GmbH

Transport - Logistik
A-3943 SCHREMS, Telefon  02853/62000-0

office@weinhappl.com

www.meindl-spedition.at



evn.at/wasser

Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Waldviertel.
Unser Wasser.

EVN Wasser errichtet bis 2025 eine 63 Kilometer lange 
Trinkwasserleitung von Krems nach Zwettl. Diese über- 
regionale Transportleitung, an der wir seit 2020 bauen, 
wird die Versorgung mit bestem Trinkwasser auch in Ihrer 
Gemeinde auf Jahrzehnte sicherstellen.
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www.grossauer.com

www.raumplaner.co.at
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In den verborgenen Ecken des Naturparks Hochmoor Schrems wurde ein faszinieren-
des Naturwunder wiederentdeckt: die vom Aussterben bedrohte „Kleine Binsenjung-
fer“ (Lestes virens) wurde erstmals seit 1997 wieder nachgewiesen.

WIEDERENTDECKUNG
EINER BEDROHTEN ART
Ein Artikel von DI Thomas Kainz

V or über 300 Millionen Jah-
ren entwickelten sich Libel-
len auf unserem Planeten 

und zählten zu den ersten flugfähigen 
Insekten. Sie bewohnten Feuchtge-
biete, insbesondere auch Moore, die 
sich später oft zu unseren heutigen 
Steinkohlelagerstätten entwickelten. 
In solchen Lagerstätten wurden auch 
Fossilien dieser Urlibellen gefunden 
und versteinert für die Nachwelt erhal-
ten. 

Ihre Dimensionen mit einer Flügel-
spannweite von bis zu 70 cm waren 

Ur-Tümer in Bedrängnis
Ein paar Massenausterben in der Erd-
geschichte haben sie überlebt, wes-
halb es umso tragischer ist, dass die-
se urtümlichen Geschöpfe nun stärker 
denn je in Bedrängnis kommen. Im 
„anthropogenen Massenausterben“, 
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welches gerade im Gange ist und 
durch den Menschen verursacht wird, 
finden sie besonders erschwerte Le-
bensbedingungen vor. 

In Österreich gibt es derzeit rund 80 
heimische Libellenarten, und die Ur-
sachen für den Rückgang sind immer 
dieselben: Lebensraumzerstörungen 
wie Trockenlegung von Feuchtgebie-
ten, Moorzerstörung, Gewässerver-
bauungen und die Kontaminierung 
von Gewässern durch giftige Stoffe 
wie Insektizide. Letzteres ist insbeson-
dere für die im Wasser lebenden Lar-
ven problematisch. Zusätzlich setzen 
Änderungen im Nährstoffhaushalt, 
aber auch der Klimawandel mit seinen 
Folgeerscheinungen unsere Libellen-
arten stark unter Druck.

Sichtung im Hochmoor
Wie kam es zum Nachweis im Na-
turpark Hochmoor Schrems? „Für 
eine Fernsehreportage im Naturpark 
sollten auch typische Moorbewohner 
gefilmt werden, was mit den Launen 
der Natur nicht so einfach zu erfüllen 
ist. Zum Glück sah ich dann doch 
noch eine Kleinlibelle, die ich fotogra-
fierte“, schildert UnterWasserReich 
GF Thomas Kainz. Zu Beginn war 
noch nicht ganz klar, welche beson-
dere Art vor die Linse geflogen war. 
Zum Glück half die Libellenexpertin 
Helene Strohmayer bei der exakten 

beachtlich und sie nahmen vermutlich 
eine Top-Prädatoren Rolle (Top-Raub-
tier Rolle) im Ökosystem ein. Es wird 
angenommen, dass sie sich damals 
primär von anderen Insekten ernähr-
ten. 

Foto: © Piskur Kainz

Ein männliches Exemplar der Kleinen Binsenjungfer im Naturpark Hoch-
moor Schrems.
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Steckbrief „Lestes virens“
Die Kleine Binsenjungfer (Lestes 
virens) ist eine Kleinlibellenart, die 
charakteristisch im Gegensatz zu den 
Großlibellen einen schlankeren und 
zarteren Körperbau aufweist, wobei 
die Augen deutlich voneinander ge-
trennt sind und die gleichaussehen-
den Flügelpaare in Ruhestellung zu-
sammengeklappt werden können. Sie 
ist von oben betrachtet metallisch grün 
glänzend, was im Alter ins Kupferfar-
bene übergehen kann, unterseits ist 
sie hellblau. Charakteristisch ist auch 
die bläuliche Wachsbereifung am 
Ende des Abdomens (Hinterleib) bei 
den Männchen und die in der Regel 
bräunlichen Flügelmale, die bei bei-
den Geschlechtern weiß eingefasst 
sind. Die genaue Bestimmung dieser 
Art erweist sich jedoch als schwierig, 
da andere Binsenjungfern- oder auch 
Weidenjungfern-Arten ihr zum Ver-
wechseln ähnlichsehen.

Ihr bevorzugtes Habitat (Lebensraum) 
sind vorwiegend stehende, flache 
Moorgewässer, die sauer und frei von 
Fischen sind. Sie fliegen von Juni bis 
Oktober und man findet sie insbeson-

Artbestimmung und bestätigte den 
einzigartigen Fund der Kleinen Bin-
senjungfer (Lestes virens), der nach 
weiteren Belegfotos auch von anderen 
Expert/innen bestätigt werden konnte. 
Nach einigen Recherchen und Expert/
innengesprächen stellte sich heraus, 
dass die Art seit 1997 nicht mehr in 
Schrems dokumentiert wurde.

Im UnterWasserReich freut man sich 
besonders, dass die vom Aussterben 
bedrohte Kleine Binsenjungfer nach 
fast 30 Jahren in Schrems wieder nach-
gewiesen werden konnte und der Na-
turpark Hochmoor zu einem der letzten 
Refugialbiotope zählt, das man weiter-
hin bestmöglich schützen möchte!

Vom Aussterben bedroht
Was bedeutet vom Aussterben be-
droht und wie kann man sie schüt-
zen? Die roten Listen Österreichs sind 
besonders wichtige Nachschlagewer-
ke im Artenschutz, da sie den Gefähr-
dungszustand von Arten in unserem 
Land beschreiben und durch Expert/
innen eingestuft wurden. Sie bilden 
die Grundlage für weitere Schutzmaß-
nahmen. Die Einstufung der Kleinen 
Binsenjungfer in die Kategorie „Criti-
cally Endangered“, zu Deutsch „vom 
Aussterben bedroht“ beschreibt eine 
50%ige Wahrscheinlichkeit, dass die 
Art in 10 Jahren oder 3 Generationen, 
beziehungsweise unter aktuellen Be-
dingungen in maximal 100 Jahren, 
aussterben wird.

Laut den roten Listen ausgewählter 
Tiergruppen Niederösterreichs zeigen 
für den Arterhalt neben strukturreichen 
Weihern insbesondere regenerierte 
Torfstiche positive Auswirkungen auf 
die Populationen. Deswegen stellen 
Moor-Renaturierungsprojekte, wie 

Absolut harmlose „Drachen“
Im Englischen wird die Libelle als 
dragonfly, sprich „Drachenfliege“ 
bezeichnet, was auf ihr imposantes 
Aussehen und ihre eindrucksvolle 
Flugfähigkeit hinweist. Des Weiteren 
halten sich bis heute Gerüchte, dass 
Libellen giftig wären, stechen oder so-
gar mit ihren Flügeln schneiden könn-
ten. Dies sind aber nur Ammenmär-
chen. Wenn man sie fängt, können sie 
höchstens beißen, um sich zu vertei-
digen, was für Menschen aber kaum 
schmerzhaft ist. Manche Libellen sind 
jedoch sehr reviertreu und trauen sich 
auch manchmal näher heran, um den 
menschlichen Eindringling genauer zu 
inspizieren und gegebenenfalls zu ver-
treiben versuchen, was jedoch keine 
ernstzunehmende Gefahr darstellt.

Raab, R., Chovanec, A. & Pennerstorfer, J., 
(2006). Libellen Österreichs. Springer, Wien.
Raab, R., Chwala, E., (1997). Libellen (Insecta: 
Odonata). Eine Rote Liste der in Niederösterreich 
gefährdeten Arten. [1. Fassung 1995]. 
Rote Listen ausgewählter Tiergruppen Nieder-
österreichs– 2: 1 - 91. Amt der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Naturschutz, Wien. 

QUELLENVERZEICHNIS:

dere an sonnigen Plätzen, wo sie auf 
Binsen und Seggen sitzen. Dort paa-
ren sich die adulten (erwachsenen) 
Tiere im herzförmigen Paarungsrad, 
was einem akrobatischen Schauspiel 
gleichkommt. Die befruchteten Eier 
sind rund 1,4 mm groß und werden 
in stehenden Pflanzenstängeln ab-
gelegt. So überliegen sie den Winter 
und im Frühling schlüpfen die Larven, 
die sich von kleinen Planktonlebewe-
sen im seichten Wasser ernähren bis 
sie sich zum flugfähigen Insekt entwi-
ckeln. 

Laut den roten Listen Österreichs ist 
die Kleine Binsenjungfer eine vom 
Aussterben bedrohte Art, die nur 
noch an ganz wenigen Refugien vor-
kommt und dementsprechend nur äu-
ßerst selten zu finden ist. 

ein kürzlich gestartetes, dass gera-
de im Naturpark Hochmoor Schrems 
umgesetzt wird, (Projektdetails auf:  
www.unterwasserreich.at/projekt-
moor-renaturierung-im-schremser-
hochmoor), eine wichtige Schutz-
maßnahme dar. Außerdem gilt es, 
Nährstoffanreicherungen im Öko-
system, die oft zu Änderungen in der 
Vegetation führen, zu vermeiden. So 
kann diese Spezies auch zukünftig 
bestmöglich vor dem Aussterben be-
wahrt werden.

Foto: © Piskur Kainz
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WIR GRATULIEREN ZUM

GEBURTSTAG

70er
Johann Oberbauer, Kottinghörmanns
Sylvia Hofbauer, Schrems
Edwin Kropik, Schrems
Irene Seemann, Schrems
Irene Schmidt-Brosch, Niederschrems
Brigitta Waldhäusl, Kottinghörmanns
Helene Freitag, Kottinghörmanns
Johann Lutzer, Schrems

75er

80er

85er

90er

Johann Koller, Kleedorf
Annemarie Vancura, Schrems
Wilfried Prinz, Schrems
Josef Ruso, Kottinghörmanns
Franz Schachtner, Schrems
Ingeborg Aschenbrenner, Niederschrems

Erna Rogner, Neu-Niederschrems
Ludmilla Scheidl, Pürbach
Hildegard Ableidinger, Niederschrems
Maria Müllner, Kottinghörmanns
Leopold Binder, Kurzschwarza
Rosemarie Kläring, Schrems

Hilda Menasze-Scherzer, Kiensaß
Karl Novak, Kiensaß
Viktor Schober, Neu-Langegg
Herta Kraus, Schrems

91er
Eleonore Korherr, Pürbach

12. JULI BIS 05. SEPTEMBER

95er

97er
Lieselotte Macho, Schrems
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92er
Oswald Brunner, Schrems
Maria Steinbrunner, Schrems

94er
Viktor Koller, Schrems
Anna Schuh, Langschwarza
Friederike Süss, Schrems
Maria Hoffmann, Schrems

Hertha Hauer, Neu-Langegg
Hildegard Schandl, Schrems

Rosa Kahl, Langegg
Roswitha Berger, Niederschrems
Marie Macho, Schrems
Herbert Glaser, Schrems

Liselotte Redl, Schrems
Sigrid Maier, Schrems
Peter Dolezal, Schrems
Manfred Prinz, Schrems

Johann Zach, Kurzschwarza
Frieda Köpf, Schrems



EHEJUBILÄEN

Goldene Hochzeiten
Herta & Franz Pany

Niederschrems

von 12. Juli bis 05. September

Viktoria Pfannhauser
Schrems

Emilia Wunsch
Langegg

Selina Kaufmann
Gebharts

GEBURTEN
12. Juli bis 05. September

Julian Koppensteiner
Schrems

David Dudek
Schrems

Lio Wurz
Schrems

Poyraz Dinç
Schrems

Samuel Müller
Schrems

Gabriel Teuschl
Schrems

Ben Truhlar
Kottinghörmanns

Diamantene Hochzeiten
Hermine & Anton Minihold

Kurzschwarza

Maria & Franz Lukas
Eugenia

LEBEN   |   24

A m 01. August 2024 
schlossen Dipl.-Ing. 
Karl Trojan und Manu-

ela Preißl im Golfresort in Haug-
schlag den Bund der Ehe. Wir 
gratulieren dem frischgebackenen 
Ehepaar recht herzlich und wün-
schen alles Gute!

Frisch
verheiratet!
Dipl.-Ing. Karl Trojan und 
Manuela Preißl gaben sich 
das Ja-Wort.

Foto: © Christian Freitag Fotografie



Franz Bäck,
Schrems
Gertrude Schneider,  
Schrems
Christa Eggenhofer,  
Eugenia
Leopoldine Irrschik,  
Schrems

IM GEDENKEN AN

Alfred Biedermann,  
Schrems
Oswald Kozak,  
Schrems
Emma Führer,  
Schrems
Gertrude Nowak,
Schrems

die Verstorbenen vom 12. Juli bis 05. September

Sigrid Otto,  
Schrems
Annemarie Hausleitner,  
Schrems

Foto: pixabay
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Der Schremser Dartverein fördert in der Jugendmannschaft auch junge 
Talente und das mit Erfolg, wie die errungenen Pokale zeigen.

D er Einladung nach Nieder-
schrems ins Feuerwehr-
haus folgten zahlreiche 

Spieler/innen, einige nahmen dafür 
sogar einen langen Anfahrtsweg von 
Krems und Langenlois nach Schrems 
in Kauf, um beim Turnier dabei sein 
zu können. Am zweitägigen Turnier, 
von 02. bis 03. August, nahmen ins-
gesamt 100 Spieler/innen teil, die in 
verschiedenen Kategorien gegenei-
nander antraten. Von Hobby-Spieler/
innen bis in die Oberliga gab es für 
fast jedes Spiellevel eine Turnierklas-
se und auch die Jugend konnte ihr 
Können unter Beweis stellen. 

Der Schremser Dartverein organisierte Anfang August das erste Dartturnier in Nieder-
schrems und landete einen vollen Erfolg!

VOLLTREFFER!

Nächstes Jahr mit dabei
Heuer nahm sich der Dartverein 
Schrems vom Turnier aus und kon-
zentrierte sich ausschließlich auf die 
Organisation und Turnierleitung. Bei 
der gut besuchten Veranstaltung er-
zielte der Verein einen Erlös von  
€ 1.000,00, der an die Freiwillige Feu-
erwehr Niederschrems gespendet 
wurde.  Für nächstes Jahr plant der 
Schremser Dartverein ein weiteres 
Dartturnier, bei dem man dann auch 
Schremser in die „Dart-Schlacht“ 
schicken wird!

Nächstes Dart-Event 
Am 15. Februar 2025 findet im Mi-
dus ein Hobbyturnier statt, Einlass 

Neuzugang ist willkommen
Wer den Schremser Dartverein ken-
nenlernen will oder seine Passion im 
Dartspielen entdecken und entfalten 
möchte, ist herzlich eingeladen, je-
derzeit beim Training vorbeizuschau-
en! Trainiert wird jeden Montag und 
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr im 
Stammlokal Midus.

KONTAKTDATEN
SCHREMSER DARTVEREIN

WERNER WLCEK

0664 / 502 99 67 
Wlcekwerner@gmx.at  

ist um 15.00 Uhr, das Turnier beginnt 
um 16.00 Uhr. Es können maximal 
vier Karten gekauft werden, pro Karte  
€ 2,50. Für alle Spieler/innen und Ange-
hörigen kocht das Midus eine kräftige 
Gulaschsuppe auf. Anmeldung sind 
bis 14. Februar telefonisch bei Werner 
Wlcek unter 0664 / 502 99 67 möglich.

Derzeit wird daran gearbeitete eine 
zweite Mannschaft aufzubauen. 
Grundsätzlich ist das Spiel bei Mat-
ches und Meisterschaften kosten-
los, für das Training ist ein geringer 
Münzbetrag zu zahlen. 

Foto: Schremser Dartverein

Foto: Schremser Dartverein / Wlcek
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N ach einem vielverspre-
chenden Auftakt in die 
Playoff Finals der 2. Bun-

desliga Baseball gegen die Feldkirch 
Cardinals am heimischen Beers 
Field mit einem Split (ein Sieg, eine 
Niederlage), musste man sich dann 
auswärts den Attnang Athletics und 
zum Abschluss dem späteren Meis-
ter Vienna Metrostars 2 in Schrems 
relativ deutlich geschlagen geben. 

Die Baseballer der Schremser Beers blicken auf die erfolgreichste Spielsaison ihrer 
Vereinshistorie zurück!

ERFOLGREICHSTE
SPIELSAISON

Woodquarter Series
Die Beers Juniors absolvierten in 
der letzten Juliwoche ein intensi-

Dennoch wird diese Saison als die 
sportlich beste in die mittlerweile 
25-jährige Chronik der Schremser 
Baseballer eingehen. Die Mann-
schaft zeigte vor allem während des 
Grunddurchgangs phasenweise 
Baseball auf hohem Niveau gegen 
stark spielende Teams. Die Teilnah-
me an den finalen Playoff-Spielen 
stellte dann den Höhepunkt der dies-
jährigen Meisterschaft dar. Schluss-

endlich belegte man den ausge-
zeichneten vierten Tabellenendrang, 
rechnet man die sieben Erstligisten 
dazu, steht ein 11. Platz zu Buche – 
die Beers sind derzeit somit das elft-
beste Team in ganz Österreich!

Malakademie 2024/25 im Kunstmuseum Schrems 
Hast Du die Anmeldung und den ersten Termin verpasst?
Es gibt noch Möglichkeiten für QuereinsteigerInnen. Anrufen und 
informieren unter T: 02853/72888 und info@daskunstmuseum.at

Zeichnest und malst du gerne?  
Interessierst du dich für Kunst?
Das Kunstmuseum ist ein idealer Ort unterschiedlichste 
Kunstwerke kennenzulernen. Hier wirst du unterstützt und 
gefördert, du kannst mit Materialien und Techniken experi-
mentieren und deiner Fantasie freien Lauf lassen. Am Ende 
des Kurses werden deine Arbeiten in einer gemeinsamen 
Ausstellung in der Galerie des Museums gezeigt.

Dauer:   10 Kurstermine / Semester, 
  jeweils Freitag 15-18 Uhr
 ‚Schnuppern‘ und Ausprobieren möglich 
Leitung:  Karin und Bernhard Antoni
Ort:  Kunstmuseum Waldviertel
  Schrems, Mühlgasse 7a

  Information unter T: 02853/72888 und 
  info@daskunstmuseum.at

 „Kreative Erfahrungen helfen ein Leben lang.“ 



Foto: Sabine Preißl Fotografie

Zeit zum Feiern
Beim traditionellen Einmarsch zum 
Schremser Volksfest nahmen die 
Beers auch heuer wieder mit einer 
Abordnung teil. Ende September 
durften die Baseballer an den Festi-

ves dreitägiges Trainingscamp in 
Eugenia, bei dem an der Technik 
gefeilt werden konnte und auch 
Spiele nicht zu kurz kamen. Von 
23. bis 25. August gastierte das 
„A-Team“, ein Förderteam zu-
sammengestellt mit Vereinsspie-
lern aus Wien und Umgebung, 
für ein Trainingslager am Beers 
Field. Zum Abschluss gab es 
dann ein Aufeinandertreffen mit 
unseren Juniors, in welchem sich 
das Schremser Nachwuchsteam 
wacker schlug und bis zum Ende 
gut mithalten konnte. Schluss-
endlich setzte sich dann aber das 
mit weitaus mehr Spielerfahrung 
ausgestattetet A-Team mit neun 
zu vier durch. Zum Abschluss der 
„Woodquarter Series 2024“ gab 
es am Samstag, den 21. Septem-
ber noch einen letzten Spieltag im 

Waldviertel, an dem Teams aus 
Oberösterreich zu Gast waren.

vitäten beim erstmals ausgetragenen 
Brausilvester mitwirken. Anlässlich 
25 Jahre Schremser Beers organi-
sierte man als Saisonabschluss eine 
Oktoberfestparty mit Frühschoppen 
und Mittagstisch am Beers Field in 
Eugenia, wo gemeinsam mit Fans 
und Unterstützern die tolle Saison 
gefeiert wurde. Nähere Infos finden 
Sie auf www.schremserbeers.com

www.meisterdach.at

Badergrabenweg 21
A-3874 Litschau

buero@meisterdach.at
02865 / 5955

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik



H euer fand am 31. August 
2024 in der Sportarena 
des 1. UAK Waldviertel 

das jährliche Gedenkturnier statt, 
um das Andenken an fünf verstor-
bene Vereinsmitglieder – Heinz 
Spießmayer, Friedrich Böhm, 
Max Greiner, Ernst Koppen-
steiner und Kurt Weissinger – zu 
ehren.

Der 1. UAK Waldviertel veranstaltet jährlich ein Gedenkturnier, um Erinnerungen an 
verstorbene Vereinsmitglieder zu bewahren und diese auch posthum zu ehren.

GEDENKTURNIER

Spannender Wettkampf
Die von Frau Spießmayer und Frau 
Böhm gestifteten Wanderpokale für 
die Damen- und Herrenklasse wa-
ren heiß begehrt. Vier Athleten des 
1. UAK Waldviertel und fünf Gast-
starter kämpften mit vollem Einsatz. 
Am Ende setzten sich Hannes Lei-
denfrost bei den Herren und Car-
men Bauer bei den Damen durch. 

Auch der Vereinsnachwuchs und 
ein Gaststarter zeigten in der 
Kinderklasse ihr Können. Roman 
Diglas (U9), Dominik Binder 
(U13) und Nicole Binder (U11) si-
cherten sich in ihren Altersgruppen 
den ersten Platz.

Dank an Sponsoren

Im Rahmen der Veranstaltung be-
dankte sich der Verein herzlich bei 
den Sponsoren für ihre großzügige 
Unterstützung. Zudem wurden die 
neu angeschafften Kindergewichte 
präsentiert, die zukünftig das Training 
der jungen Athlet/innen bereichern 
werden.

Tag voller Emotionen

Das Gedenkturnier 2024 war ein 
Tag voller Emotionen, sportlicher 
Höchstleistungen und Gemein-
schaftssinn. 

Der 1. UAK Waldviertel ist stolz auf alle 
Athlet/innen und bedankt sich bei allen 
Besuchern/innen für ihr Kommen.

Mit den neuen Kindergewichten können die jungen Athlet/innen ihr 
ganzes Potenzial ausschöpfen.

Foto: 1. UAK Waldviertel
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Gmünder Straße 28, 3943 Schrems
Tel.: 02853/77317
www.autohaus-maly.at



Foto: 1. UAK Waldviertel

3945 Nondorf | Elexenweg 116 | Tel. 02855/276 | www.rammel-gmbh.at

Metalle /Eisenschrott 
diverse Abfä  lle /Autoentsorgung
Containerservice/Demontagen

Auf Wunsch holen wir Ihre Materialien auch ab!

HIER
KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN!

TADTGEMEINDE

CHREMS
TADTGEMEINDES

SIE MÖCHTEN EIN INSERAT 
SCHALTEN?

Dann kontaktieren Sie uns, 
wir informieren Sie gerne!

IHRE ANSPRECHPERSON
Lena Kendler

02853 / 77 454 21
lena.kendler@schrems.at

Traditionell 
zukunftsorientiert 
seit 45 Jahren.
Ihr regionaler Partner für die Bereiche 
Steuerberatung, Bilanzierung,
Buchhaltung und Personalverrechnung.

 TPA in Zwettl 
 02822/528 04-0
 zwettl@tpa-group.at 

TPA in Schrems
 02853/772 84-0
 schrems@tpa-group.at

www.tpa-group.at



Landstraße 52, 3910 Zwettl, per-
sönliche Terminvereinbarung Mo., 
Di., Do. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr,
Tel.: 02822 / 57 036

Schuldnerberatung

Außenstelle Gmünd, Weitraer Str. 46, 
Familienberatung: Di. 08.00 bis 11.00 
Uhr, Offenes Frauenbüro: Do. 08.00  
bis 12.00 Uhr, Tel.: 02822 / 52 271

GESUNDHEIT

Sozialstation Schrems, Gärtnerei-

NÖ Volkshilfe

Sozialstation Schweiggers, Betreu-
nung und Pflege zuhause, Tel.: 
0676 / 838 442 22

Caritas

RECHTSBERATUNG

Rechtsanwalt, Verteidiger in Straf-
sachen, Stadtamt Schrems Zimmer  
EG. 15, Hauptplatz 19, Tel.: 02852 
/ 52 332

Dr. Oswin Hochstöger

Kostenlose 

Rechtsberatung

Termine finden Sie im Stadtamt  

oder auf unserer Homepage

Rechtsanwalt, Stadtamt Schrems 
Zimmer EG. 15, Hauptplatz 19, Tel.: 
02822 / 52 208 od. 
0664 / 502 
09 18

Mag. Marcel Hobbiger, BA

Öffentliche Notarin, Gmünder Str. 7, 
3943 Schrems, Tel.: 02853 / 762 00

Mag. Brigitte Starkl

Schremser Straße 6, 3950 Gmünd, 
Tel.: 0664 / 180 67 64
Zweigstelle Schrems, Tel.: 0664 / 
487 20 10

Kleinpertholz 18, 3860 Heidenreich-
stein, Tel.: 02862 / 52 550

Bestattung Robert Inghofer

Seewiesenstraße 24, 3902 Vitis, 
Tel.: 0664 / 514 90 67 od. 0680 / 200  
11 43

Bestattung Köck & Köck GmbH

ALLGEMEINES

Tel.: 0664 / 131 61 06
Kanal- u. Wassergebrechen

Notrufe
144 Rotes Kreuz, 133 Polizei,  
122 Feuerwehr, 141 NÖ Ärztedienst
14844 Bestellung Krankentransport

BÜRGERSERVICE
BERATUNG

Familien- und Männerberatung 
sowie Psychotherapie, Sigismund-
gasse 2, 3950 Gmünd, Di., 13.00 
bis 15.00 Uhr, außer jeden letzten 
Dienstag im Monat 15.00 bis 17.00  
Uhr Termine außerhalb der Öffnungs- 
zeiten möglich, Tel.: 02852 / 51 699 
oder 0676 / 838 447 396

Familienberatung bei Gericht, Be-
zirksgericht 3950 Gmünd, Schremser 
Straße 9, jeden Dienstag von 09.00 
bis 12.00 Uhr, Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0676 838 447 134

Caritas Beratung

Kidsnest, Schremser Straße 4, 3950 
Gmünd, telefonische Beratungszei-
ten: Mo., Mi., Do., Fr., 9.00 bis 11.00 
Uhr und Di. 13.00 bis 15.00 Uhr, Tel.: 
02852 / 20 435

Kinderschutzzentrum

Josef-Widy-Straße 7, 3943 Schrems,  
jeden 4. Mittwoch im Monat 14.00 bis  
15.00 Uhr, Tel.: 02853 / 77 454 35

Mutterberatung

Frauenberatung

Hilfe und Pflege daheim Gmünd, 
Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd, te-
lefonisch erreichbar Mo. bis Fr. 06.00 
bis 18.00 Uhr, Tel.: 05 9249 520 10

Hilfswerk NÖ

Spitalgasse 12, 3950 Gmünd, kos-
tenlose Begleitung schwerkran-
ker und sterbender Menschen und 
deren Angehörige, Tel.: 0664 / 925  
02 77

Hospiz Waldviertel Gmünd

Qualitas Martin Mörzinger, MBA e.U., 
Niederschrems 78, 3943 Schrems, 
Tel.: 0664 / 185 09 00

QMM 24h Betreuung

Bieringer Heinz, Kleedorf  bzw. Conrath-
straße 30, 3950 Gmünd, Tel.: 0664 / 
211 83 11

PFLEGE 24 GmbH

ARBEIT

Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd, 
Sprechstunde jeden 2. u. 4.  Do. im 
Monat 13.00 bis 14.30 Uhr nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung, 
Tel.: 01 / 406 15 86 - 47

Kriegsopfer- und  
Behindertenverband

ÖGK, Kundenservice Zwettl, Weitra-
er Straße 15, 3910 Zwettl, Termine  
nur nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 050303 / 32 170

Pensionsversicherungs-
anstalt

BESTATTUNG

Bestattung Gmünd & Schrems

straße 4, Pflegeberatung Tel.: 02853 
/ 76 070 od. 0676 / 867 639 43



STADTBÜCHEREI
FÜR DIE GROSSEN

Neuheiten und Empfehlungen für den Herbst

Beate Maxian
Tod mit Seeblick
Tod dem Knecht
Bernhard Aichner
Yoko
Edith Kneifl
Toten Tanz im Stephansdom
Taxi für eine Leiche
Der Tod liebt die Oper
Karsten Dusse
Das Kind in mir will achtsam mor-
den
Achtsam morden im Hier und Jetzt
James Patterson
Eruption
Jan-Philipp Sendker
Achtsam morden
Manfred Baumann
Majoran, Mord und Meisterwurz
Blutkraut, Wermut, Teufelskralle
Glühwein, Mord und Gloria
Englein, Mord und Christbaum-

Foto: pixabay

SACHLICHES

KRIMIS & THRILLER

kugel
Martina Parker
Eintunkt
Mattias Edvardsson
Die Bosheit
Sabine Thiesler
Im Versteck

ROMANE

Annette Bayer
Das Große Familienbastelbuch
Armin Täubner
Klemmentinis an Geschenken
Heike Elsen
Die Apotheke
Iérigné Séverine
Putzmittel selber machen
Ingrid Wurst
Knick mit!
Kornelia Milan
Klemmentinis für Kinder
Monika Berger
Löffelkerlchen zum Verschenken
Richard Hemmer
Geschichten aus der Geschich-
te
Smarticular
Selber backen statt kaufen
Uwe Stohrer
Basteln rund ums Jahr
Unbekannt
Papierbasteln für kleine Hände

Gisa Pauly
Die Hebamme von Sylt
Herbert Dutzler
Wenn die Welt nach Sommer 
riecht
Laetitia Colombani
Das Mädchen mit dem Drachen
Das Haus der Frauen
Manuela Inusa
Hortensientage
Nora Roberts
Rot wie die Liebe
Susan Mallery
Ein Sommer voll Inselglück
Thomas Sautner
Pavillon 44

Bestattung Gmünd & Schrems



ÖFFNUNGSZEITEN

16.00 bis 18.30 Uhr

16.00 bis 18.30 Uhr 

10.00 bis 12.00 Uhr
16.00 bis 18.30 Uhr

Dienstag

Mittwoch

Freitag 
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Fantasia - Micky Maus und seine 
Freunde
Susi und Strolch

TONIES

Jagd auf den 100 Millionen Dollar-
schatz
Ulf Blanck
Die drei ??? Kids - 100 Stunden

DER STADTBÜCHEREI

FÜR DIE JUGEND

Benedikt Weber
Hugo auf heißer Spur
Christine Nöstlinger
Die verliebten Riesen
Darren Shan
Darren Shan und der Mitter-
nachtszirkus
Friederun Reichenstetter
Die Chaosklasse auf heißer 
Spur
Helga Kronthaler
Arche Noah
Jenny Nimmo
Charlie Bone und das Geheim-
nis der blauen Schlange
Jörg Hagemann
Die schwarzen Langfinger
Judith Rossell

Piratenfluch
Karin Ammerer
Tom Sawyer
Kerstin Toepel
Vom kleinen Waschbären, der 
nicht wusste, dass er ganz was 
Besonderes ist
Marco Mütz
Das inoffizielle Asterix & Obelix 
Lexikon
Martin Selle
Der Fluch der Geister-Piraten
Sabine Bohlmann
Du, Mama... Wie weit ist die 
Welt?
Sandra Grimm
Lotta entdeckt die Welt ... im 
Garten
Lotta entdeckt die Welt ... im 
Wald
Thomas Brezina

noe.raiffeisen.at/vorsorgebonus

WIR MACHT’S MÖGLICH.

NÄHERE INFOS BEI IHREM:IHRER
RAIFFEISENBERATER:IN ODER UNTER
NOE.RAIFFEISEN.AT/VORSORGEBONUS

JETZT
VORSORGEN
UND BONUS
SICHERN.

* Der Vorsorge-Bonus wird bei Abschluss von Veranlagungsprodukten ausbezahlt.
Aktionszeitraum bis 31.01.2025.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 
1020 Wien.



Neues Regal

M itte August hat die Stadt-
bücherei einen neuen 
Zeitschriftenständer be-

kommen. Das neue Mobiliar ermög-
licht ein bequemes Stöbern im Zeit-
schriftensortiment.

Neues Mobiliar in der Stadt-
bücherei.

Foto: Stadtbücherei Schrems

Süßes für die Schatzkiste

D ank einer Süßigkeitenspen-
de der Firma Duckerei Rabl 
ist die Schatzkiste wieder 

bestens gefüllt und bringt die Augen 

Für die kleinen Bücherwürmer und Lesemäuse gibt es in 
der Stadtbücherei eine Schatzkiste mit Süßigkeiten.

der kleinsten Leser/innen zum Leuch-
ten. Die Kinder und auch das Team 
der Stadtbücherei Schrems bedanken 
sich herzlichst für die leckere Spende!

Foto: Stadtbücherei Schrems
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Schrems: 02853/20300

Email: info@expert-hoermann.at, Tel.: 02842/51600, www.expert-hoermann.at
Email: schrems@expert-hoermann.at, Tel.: 02853/20300, www.expert-hoermann.at

E lek t r o fachmark t

E l ek t r o i ns ta l l a t i on

A la r m  &  S i che rhe i t s t echn ik

P h o tovo l t a i k

I n t e r n e t

Sa t  u n d  TV

Se r v i ce  &  Repa ra tu ren E lek t r o -Sc oo te r

HÖRMANN

in Schrems und Waidhofen/Th.

Die besten Argumente für expert Hörmann!
www.expert-hoermann.at
info@expert-hoermann.at

HÖRMANN Technik GmbH

IMMER FÜR SIE DA!

Elektrofachmarkt Photovoltaik

Elektroinstallation Glasfasertechnik

Alarm- & Sicherheitstechnik SAT und TV Anlagen

Service & Reparaturen Netzwerktechnik

Waidhofen: 02842/51600



OKTOBER

ALLE EVENTS
Die Veranstaltungen in den Monaten Oktober, November 
und Dezember auf einen Blick.

KURSE
HERBST 2024

RÜCKENFIT - ein starker  
Rücken für „Jung und Alt“

jeden Montag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 19.00 bis 20.00 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Eva Hemmer
0664 / 37 45 020

ZUMBA MIT ILONA

jeden Mittwoch
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.00 bis 19.00 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Ilona Köhler
0676 / 62 07 136

AEROBIC

jeden Montag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.30 bis 19.30 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Peter Begutter

WIRBELSÄULEN
TRAINING
jeden Mittwoch
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.30 bis 19.30 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Peter Begutter

DEZEMBER
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Buffalo Skinners
Kulturhaus28.
19.30 Uhr

Perchtenlauf
Lebens(t)raum
City Center Schrems

30.
Nacht der 
1.000 Lichter
Pfarrkirche Schrems

31.

18.00 - 21.00 Uhr

Waldviertel eingekocht
„Familien-Kochkurs“
Kindergarten Waldenstein

25.

16.00 Uhr

Der Nikolaus kommt 
zur Messe
Pfarrkirche Schrems

08.

09.30 Uhr

EVENTKALENDER
AUF DER GEMEINDEHOMEPAGE

Im Eventkalender auf unserer Homepage finden Sie auch 
die einzelnen Veranstaltungen und Workshops des Kunst-
museums Waldviertel sowie das Programm des Wald-
viertler Hoftheaters und die Events im UnterWasserReich 
Naturpark Hochmoor Schrems. 

WWW.SCHREMS.AT/EVENTKALENDER

NOVEMBER

Martinsfest
Kirchenplatz Schrems10.
16.00 Uhr

Galakonzert
Svatomir Vodak
Kulturhaus

17.

16.00 Uhr

Jahrmarkt
Hauptplatz

23.
ab 08.00 Uhr

Adventmarkt
Hauptplatz Schrems23.

24.&



ab 10. November 2024
jeden Sonntag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 09.00 bis 10.00 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Anne Schäfer
0676 / 62 07 114

PILOXING SSP

„HIIT“ MIT JAN

jeden Dienstag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 17.00 bis 17.45 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Jan Macho
0660 / 386 29 88 

ZIRKELTRAINING
jeden Donnerstag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 17.30 bis 18.30 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Jan Macho
0660 / 386 29 88 

AEROBIC MIT STRETCHING

jeden Dienstag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 19.00 bis 20.00 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Gottfrieda Polt
0680 / 305 85 06
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D ie Autorin Lore Macho 
kommt am 16. Novem-
ber nach Schrems in die 

Stadtbücherei und liest aus ihren 
Werken. Bekanntheit erlangte 
Lore Macho mit ihren Waldviert-

In der Stadtbücherei Schrems findet am 16. November 
wieder eine Lesung statt.

LESUNG

„Gleich hinterm 
Feuermond“

D ie Wiener Theater Schnitz-
lerei tritt mit ihrem Kin-
dertheaterstück „Gleich 

hinterm Feuermond“ im Kulturhaus 
in Schrems auf. „Gleich hinter dem 
Feuermond“ ist ein interaktives 
Rätselabenteuer für Kinder ab 
sechs Jahren. Die Vorstellung be-
ginnt am 03. November um 15.00 
Uhr. Karten sind ab sofort im Stadt-
amt Schrems zu einem Preis von  
€ 10,00 erhältlich. Für AK-Niederös-
terreich- und ÖGB-Mitglieder gibt es 

Am 03. November findet im Kulturhaus ein Kinderthea-
ter statt. 

lerkrimis („Mord im Dorfwirts-
haus“, „Mord im Waldviertelex-
press“, „Tödliches Tarock“, „Tod 
beim Mittelalterfest“ etc.). Die Le-
sung beginnt um 15.00 Uhr. Ein-
tritt freie Spende

gegen Vorlage ihrer AK-Service-Karte 
bzw. ihrer ÖGB-Mitgliedskarte einen 
Preisnachlass in der Höhe von € 5,00 
auf die Eintrittskarte. Der Eintritt für 
Kinder bis 15 Jahren ist frei!
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BEREITSCHAFTS
D I E N S T E

19./20.10.

26./27.10.

02./03.11.

09./10.11.

16./17.11.

23./24.11.

30./01.12.

07./08.12.

14./15.12.

21./22.12.

Datum
Schrems, Gmünd, Großdietmanns, 
Hoheneich, Waldenstein, Kirchberg/

Walde, Hirschbach

Heidenreichstein, Amaliendorf-Aalfang 
Langegg, Reingers, Litschau, Eisgarn, 
Brand-Nagelberg, Eggern, Haugschlag 

ZahnärzteSprengel 510/511 Sprengel 512

Dr. Martin Grubök
02853 / 76 780

Dr. Klemens Kranzler
02852 / 512 78

Dr. Christoph Preißl
02854 / 203

Dr. Moschgan Widy
02853 / 76 330

Dr. Georg Vitovec
02852 / 53 737

Dr. Yosry Zawia
02852 / 52 300

Dr. Martin Grubök
02853 / 76 780

Dr. Klemens Kranzler
02852 / 512 78

Dr. Manuela Grubök
02863 / 560 36

Dr. Alexander Gabler
02862 / 525 25

Dr. Marlis Bergmann
02853 / 765 20

Dr. Philipp Herzog
02852 / 209 20

Zwettl, Waidhofen/Thaya, Raabs/Thaya,  
Groß-Siegharts, Arbesbach, Hoheneich, 

Schwarzenau, Gmünd,  Horn

1

3

3

5

3

1

3

2

1

3

4

8

6

7

10

4

8

4

7

4

1

3

9

14

3

9

1

13

2

9

GP Dr. Österreicher &  
Dr. Schärf

02852 / 52 400

Dr. Dietmar Stauffer
02852 / 20 480

Die Bereitschaftsdienste können Sie auch online abrufen, die Wochenenddienste der Hausärzte finden Sie auf 
www.arztnoe.at und die Wochenenddienste der Zahnärzte sind auf www.zahnaerztekammer.at einsehbar.

Dr. Lothar Kern
02822 / 518 88

Dr. Michael Fraißler
02865 / 501 26

Dr. Abdulah Sadeghyar
02824 / 224 94

Dr. Manuela Grubök
02863 / 560 36

Dr. Alexander Gabler
02862 / 525 25

Dr. Bernhard Kitzler
02862 / 584 66

Dr. Josef Ziegler
02859 / 73 20

Dr. Alexander Gabler
02862 / 525 25

Dr.  Schwägerl-Türschenreuth
02822 / 529 68

Dr. Robert Desbalmes
02852 / 537 55

Dr.  Marlis Bergmann
02853 / 765 20

Dr. Thomas Fitz
02842 / 525 97

Dr.  Klaus Fietz
02822 / 535 68

Dr. Michael Bilek
02852 / 518 60

Dr. Josef Ziegler
02859 / 73 20

Dr. Clemens Binder
02862 / 531 22



FREIZEIT   |   38

LEGENDE FÜR BEREITSCHAFTSDIENSTE

1 Schrems
2 Hoheneich
3 Gmünd
4 Heidenreichstein
5 Kirchberg/Walde

6 Litschau
7 Brand-Nagelberg
8 Reingers
9 Zwettl
10 Allfang

11 Schweiggers
12 Arbesbach
13 Waidhofen/Thaya
14 Allentsteig
15 Groß Gerungs

 

Tierärzte

Genauere Informationen zu den Bereitschaftsdiensten finden Sie auf der Website 
www.apotheke-schrems.at und auf www.apo24.at

Stadtapotheke Schrems
Mag.  pharm. Fürnkranz KG
Hauptplatz 6, 3943 Schrems
02853 / 77 235

Apotheke Heidenreichstein
Schremser Straße 18
3860 Heidenreichstein
02862 / 52 228

Apotheke 
Mag. pharm. Isabella Kitzler OHG
Schubertplatz 21, 3950 Gmünd
02852 / 52 666

Apotheke Litschau
Stadtplatz 75, 3874 Litschau
02865 / 278

Apotheke „Zum Auge Gottes“
Stadtplatz 37, 3950 Gmünd
02852 / 52 304 0

Tierarztpraxis Schrems 
Mag. Bernhard Kammerer
Hauptplatz 18, 3943 Schrems
02853 / 77 320
24h Notruf: 0664 / 405 22 77

OVR Dr. Gerhard Hiess
Eichelbergstraße 36,  
3943 Schrems
02853 / 72 228 
0664 / 35 66 020

Für etwaige tierische Not- 
fälle können Sie sich an  
folgende Veterinäre wenden.

Alle Angaben ohne Gewähr, Bereitschaftsdienständerungen vorbehalten.

Illustration: pixabay



Kunstmuseum & IDEA Shop
Mühlgasse 7 und 7a, T: 02853 / 72888 und 77104

www.daskunstmuseum.at www.ideashop.at

Das Kunstmuseum 
präsentiert 
Don Ferguson - 36 Farben 
Bilder und Skulpturen aus Filz
Sonderausstellung des 
amerikanisch-
österreichischen Künstlers

Workshops, Kinder ab 5 J., 14 - 16.00

Workshops Jugend, Erwachsene
Keramik Kurs „Weihnachten“, 14.00-17.00Sa, 16. 11.

Keramik Kurs „Bunte Herbstblätter“
Keramik Kurs „Teddybär“
Keramik Kurs "Windlichter“
Keramik Kurs „Nikolo“
Keramik Kurs „Krippenfiguren und Engel“
Keramik Kurs „Engel“
Kreativ Kurs „Schwein gehabt“

Sa, 5. 10.
Sa, 12. 10.

Sa, 2. 11.
Fr, 15. 11.

Sa, 14. 12.
Sa, 21. 12.
Sa, 28. 12.

Puppentheater
Sa, 30. 11.
So, 1. 12.
Sa, 7. 12.
So, 8. 12.

Abenteuer mit Kasperl und seinen Freunden
Die Vorstellungen beginnen um 15.00 Uhr
bei großer Nachfrage bieten wir jeweils 
um 16.30 Uhr eine Zusatzveranstaltung an.

Das Kunstmuseum 
präsentiert 

Natur und Spiritualität 
im Werk von 

Heide und Makis Warlamis

Events
19. - 20. 10.

26. 10.
16. 11.

23. - 24. 11.

8. 12.

Tage der offenen Ateliers und Galerien in der 
Galerie des Kunstmuseums (EG) mit Werken 
von Don Ferguson und Heide Warlamis
Tag der offenen Tür - freier Eintritt
Beginn der Weihnachtsausstellung im IDEA 
Museumsshop 
Adventausstellung im IDEA Museumsshop 
und im Kunstmuseum mit Adventmarkt in 
ganz Schrems
Weihnachtsaktion im IDEA Museumsshop

Ab 10. November präsentiert das Museum Angerlehner, 
Thalheim bei Wels die größte Schau, die je über das 

vielfältige Werk beider Künstler gezeigt wurde:
Endless Art - Heide und Makis Warlamis 

Warlamis im Museum Angerlehner
Thalheim / Wels
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